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Patrouille des Glaciers
Ein militärsportlicher Anlass von nationaler und
internationaler Bedeutung

Die von der Armee durchgeführte «Patrouille des Glaciers» PDG ist ein

grenzüberschreitend ausgeschriebener militärischer Wettkampf, der auch

zivilen Patrouillen offen steht und vom 27. bis 29. April 2006 stattfindet.

Die längere Strecke führt über 53 Kilometer von Zermatt nach Verbier und

die zweite von Aroila nach Verbier mit 27 Kilometern. Neben der grossen

Höhendifferenz stellt die Finsternis eine zusätzliche Herausforderung dar,

werden mehrere Neuerungen eingeführt, welche in erster Linie eine Verbesserung

der Sicherheit bringen sollen. Das Kdo der PDG heisst die bereits

angemeldeten Patrouillen aus der Deutschschweiz herzlich willkommen.

Gleichzeitig hofft es, dass dieser Artikel dazu beiträgt, bei künftigen

Durchführungen noch mehr Patrouillen aus dem deutschsprachigen Raum und

dem Tessin begrüssen zu dürfen. (2004 nur 15% und 2%). Bei der

nächsten Austragung werden 900 Patrouillen mit 2700 Läufer/innen^
teilnehmen. Das heisst, dass die Anmeldefrist abgelaufen ist und^

der Entscheid über die definitive Selektion am 4. Dezember

2005 stattfindet. Die ASMZ wird in der Juni-Ausgabe einen^

ficht mit noch zu bestimmenden Interviews abdrucken.,
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